
Deine Einsamkeit ist Vergangenheit

Deine Einsamkeit ist Vergangenheit

Von Envy-san

Kapitel 11: 

Das Neue Kapitel!
Hoffe es gefällt euch!
Außerdem habe ich eine Frage…
Und zwar würde ich gerne wissen ob einer von euch *auf Leser zeig*
Meine Betaleserin oder Leser werden will?
*lieb kuck*
Was ich dafür brauche um mich zu entscheiden? Ein Kommentar und eine Mail mit
Bewerbung?

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
++++

@ Ghost:
Aso… jetzt weis ich was du meinst
*zustimmend nick* ja da stimm ich dir zu!
Das du ghost bist wusste ich!

@ Rani:
Nicht war?
Vllt wird sasuke ja auch noch pelzig? Wer weis… *g*

@ nessi:
Tja… ich hab die Idee bekommen als ich aus Langeweile eine Doku über Eichhörnchen
gekuckt hab…

Danke fürs Kompliment!

@ nikitalola:
Danke!
Tja… mal sehen was ich mir noch einfallen lasse… *fg*
Was sasuke angeht… tja… wer weis wer weis…. *muhahaha*

@ janine2200:
Danke fürs Kommi!
Ich versuche so schnell wie möglich zu schreiben! Leider muss ich sagen bekomme ich
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nur noch auf Mexx wirklich zu jedem Kap Kommis und das macht mich irgendwie
depri…

@ Sayuriichan:
Ja ja Gaara das Eichhörnchenspannerchen… *g*
Ich dachte mir ich geb meinen Leser einen kleinen Tipp damit sie auch wissen WER es
ist

Re P.S:
Und mich magst du nich? *schnief*

@ Cristiano_Ronaldo:
Erst mal danke fürs Kommi!
Aber ich muss dich enttäuschen… ich habe schon in einem der letzten Kap‘s gesagt
das ich nicht jedem eine ENS schicken kann. Das wären mit meinen anderen FF‘s
einfach zu viele!
Was deine Meinung über das Pair angeht… Höchst wahrscheinlich werde ich zwei
Enden machen… wenn meine Leser und Leserinnen das wollen?

@ kakashisan:
*blush*
Danke danke… leib von dir!
Ein Fan?! *glupsch*
*umfall*
Ich muss auch dich leider enttäuschen… ich habe schon in einem der letzten Kapitels
gesagt das ich nicht jedem eine ens schicken kann. Das wären mit meinen anderen
FF‘s einfach zu viele!

@ LeilanaSirana:
Hey!
Eine meiner Lieblings-Komentarschreiberinnen!
Wirklich? Bin ich so durchschaubar?
Findest du wirklich? *schnief*
Nun sie ist schließlich mal eine Anbu gewesen… was wäre wenn der Feind sich als
Eichhörnchen verkleidet und sie dann anspringt?!
Killereichhörnchen sind sehr gefährlich! *g*
Wahrscheinlich wärst selber gern ein Eichhörnchen gewesen was? *g*
*in Seite pock*

@ Lany_chan:
So was nennt man wohl schlechter Einfluss von gewissen Leuten *zu FP Macher
schiel*
Hast du etwa erwartet dass er das checkt?
Nicht wirklich oder?

Ich bedanke mich recht herzlich bei allen Kommi Schreibern! VIELEN DANK! Ihr seid
die Besten!!!
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+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
++++

Wieso nur? War er seiner Mutter in der kurzen Zeit die er mit ihr verbracht hatte schon
so nahe gekommen das er sie bereits jetzt so gut kannte?

Gedankenverloren suchte er einen kleinen Teller und anschließend die Kekse die
seine Mutter frisch gebacken hatte. Neben bei hatte sie ein wunderschönes Frühstück
auf den Tisch gezaubert, Wildblumen von der Wiese gepflückt, diese in einer Vase zu
dem Frühstück gestellt und sah trotz all dem so frisch aus als hatte sie nicht einen
Finger gekrümmt.

Er schüttelte den Kopf. Wie in Gottes Namen hatte diese Frau das in nur wenigen
Stunden alles geschafft?

Kushina ihrerseits grinste noch immer fröhlich vor sich hin.

“Ich muss sagen ich bin überrascht dich hier zu sehen… hast du keine wichtigen
Termine um die du dich kümmern musst?“

Aus den Augenwinkeln sah sie wie das Eichhörnchen gespielt ahnungslos zu ihr sah.

“Du kannst mir nicht vor machen! Ich weis ganz genau das ihr das seit…“

Die Rothaarige beugte sich über den Tisch und pockte dem Eichhörnchen sanft in den
Bauch.

“….. Gaara-sama!“

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
~~~~~~

“Shizune?”

Die Hokage hatte sich gerade nieder gelassen und aus dem Fenster gesehen als ihr
einfiel das sie noch etwas Wichtiges zu erledigen hatte.

Sie hatte es gestern schon machen wollen aber nachdem die beiden Ratmitglieder mit
Danzo bei ihr gewesen waren hatte sie nicht mehr die Nerven dafür übrig.

Ihr Assistentin kam gerade aus ihrem eigenen kleinen ‘Büro’, das vorher als
Abstellkämmerchen gedient hatte, als Tsunade nach einer Sake Flasche in einer
Schublade griff.
Schnell waren ein paar Standart- Papiere darüber geschoben und Tsunade richtete
sich wider auf.

“Sie haben nach mir gerufen Tsunade-san?” fragte die Kurzhaarige eher mechanisch
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als wirklich interessiert.

“Ja. Ich möchte das du Kakashi aus den Federn holst und ihm sagst dass er spätestens
in einer halben Stunde hier sein soll! Wenn nicht… werde ich persönlich vorbei
schauen!” das süße Lächeln auf ihrem Gesicht bewies das der Hatake diesen ‘Besuch’
nicht besonders gut überstehen würde.

“Jawohl! Wird sofort erledigt.” und schon war Shizune verschwunden.

  *

“Du bist wirklich süß!”

Naruto schaute liebevoll auf das Fellknäuel, das gerade genüsslich den letzten
selbstgebackenen Keks verdrückte, und streichelte vorsichtig mit einem Finger über
das Rückenfell.

Gaara (jeder weis ja das er das Eichhörnchen ist…) schloss genießerisch die Augen.

Der Plan seiner Schwester ging wirklich wunderbar auf!

Er war am Anfang nicht wirklich überzeugt von dem Plan gewesen, Naruto so ein
bisschen nahe sein zu können. Der rothaarige hatte die ganze Zeit über befürchtet der
Uzumaki könnte ihn sofort erkennen aber was musste er feststellen?

Richtig! Dieser Shikamaru hatte Recht behalten! Naruto merkte nicht die Bohne! (Hat
er wirklich etwas anderes erwartet?)

Stattdessen hatte Narutos Mutter ihn sofort erkannt und zögerte nicht einen Moment
ihn mit einem wissenden Lächeln, geschickt gesetzten Andeutungen wie ‘Der
Kazekage dürfte als Eichhörnchen bestimmt genauso aussehen’, ziemlich ins
schwitzen zu bringen.

Doch jetzt wo Naruto ihm so liebevoll über den Rücken streichelte vergaß der
eigentlich rothaarige alles was passiert war und schmiegte sich wie ein kleines
Kätzchen an die warme Hand des anderen Jungen.

Kushina verfolgte das ganze mit einem stummen Schmunzeln und begann schon mal
damit den Tisch abzuräumen.
Es gab in den nächsten Tagen schließlich noch sehr viel zu tun!

Nicht nur im Haus sondern am Gebäude selbst und der Garten musste auch wider auf
Vordermanngebracht werden! Ganz zu schweigen von der Terrasse!

Die sah einfach furchtbar aus!

Überall wucherten zwischen den Holzplanken, die den Boden bedeckten, kleine
Unkrautbüschel hervor und das Geländer war durch die ausgebliebene Pflege morsch
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geworden. Man musste also ein neues montieren.

Gott sei dank war sie eine Ninja mit einer guten Handwerker Ausbildung und dem
eisernen Willen einer Mutter ihrem Sohn ein gutes Zuhause zu schaffen. (Cha! Kushina
schafft alles und jeden! *Chearleder*)

Naruto konnte dabei selbst ein paar Handwerker Erfahrungen machen.

  *

Wieder in Tsunades Büro.

Die blonde Hokage sah gerade auf die Uhr an der Wand und zählte die letzten fünf
Sekunden ab die Kakashi noch blieben um pünktlich zu sein.

“5...4...3...”

Sie stand schon mal auf und machte sich auf den Weg zur Tür.

“2...”

Die Tür war einen Spalt geöffnet.

“1...”

Der erste Schritt aus der Tür war gemacht. (Anmerkung: Auf dem Flur draußen ist
auch ne Uhr)

“Und nu-” Sie wollte gerade die Tür hinter sich schließen als man ein ‘Plopp’ hören
konnte und eine Rauchwolke ´vor dem Schreibtisch Tsunades entstand.

Völlig überrascht riss die Blondine die Augen auf und stürmte ins Zimmer.

Tatsache! Kakashi war auf die letzte Sekunde pünktlich!

Leicht taumelnd ging Tsunade auf den Sensei von Team Sieben zu, der ihr munter
entgegen sah, und winkte vor seinem Gesicht mit der Hand.

“Kakashi?” fragte sie ungläubig.

“Ja Hokage-sama?“ fragte dieser zurück.

“Bist du krank, betrunken…” sie beugte sich noch etwas weiter zu ihm, um einen
eventuellen Alkoholgeruch festzustellen.

“Nicht das ich wüsste… wieso?”

“Hast du dir irgendwo den Kopf gestoßen oder stehst du vllt unter irgendeinem
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Jutsu?”

“Tsunade-sama? Vielleicht sollten sie sich lieber setzten? Ich glaube es geht ihnen
nicht so gut…”

Kakashi dirigierte die völlig perplexe Hokage zu ihrem Stuhl und drückte sie dann mit
sanfter Gewalt in diesen.
Anschließend rief er nach Shizune und bat sie der Hokage einen starken Kaffee
zumachen.

Ein paar Minuten verstrichen in denen der Jo-nin die Frau mit der riesigen Oberweite
einfach nur still musterte. Langsam blinzelte die Frau und griff automatisch nach der
Flasche Sake die sie für Notfälle immer bei dich trug.

//Sie scheint wider die alte zu sein…//

  *

“IHR HABT WAS GEMACHT?!”

“Einen Fanclub gegründet. Du hast uns schon verstanden Kiba.”

Trotzig verschränkten Ino, Sakura, Temari und Tenten die Arme.

Die Jungen die ihnen gegen überstanden sahen völlig schockiert aus. Kiba, Lee und
Choji klappten die Unterkiefer runter, Neji, Shikamaru und Sasuke sahen extrem
genervt aus und Shinos Sonnenbrille war bei seinem zusammenzucken etwas
verrutscht.

“Ja aber warum für Narutos Mutter? Ihr kennt sie doch nicht mal 24 Stunden lang?!”
Wieder war es Kiba der völlig ratlos die Mädchen anschaute.

“Weil sie total cool ist! Nebenbei war sie früher eine der besten Kunoichis von ganz
Konoha!” argumentierte Sakura und wurde anschließend von Ino abgelöst.

“Außerdem ist sie wunderschön und hat eine Figur zum niederknien! Keine unserer
Mütter kann das von sich behaupten!”

Was das anging mussten nun auch die Jungs zustimmend nicken. Keine Mutter aus
ganz Konoha strahlte auch nur annähernd soviel Sexappiel aus wie Kushina Uzumaki.

“Ähm… Mädels?” Die Mädchen drehten sich um und entdeckten Hinata hinter sich.

Schüchtern blickte sie in die Runde und anschließend auf einen Haufen von Stoff der
über ihrem Arm ging.

“Ich dachte das würde euch vllt gefallen?!”

Mit diesem Satz nahm sie einen der Stoffe vom Arm und hielt ihn so das auch noch die
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Jungs das, nun erkennbare, T-Shirt sehen konnten.

Von den Mädchen kam ein entzücktes Quietschen und von den Jungs ein entnervtes
zum Teil ungläubiges Seufzen/Raunen.

Groß und Fett in leuchtendem Rot stand dort ‘FC Kushina U.’

Als die Hyuga es drehte konnte man auf der Rückseite des weißen Shirt eine ebenfalls
rot Spirale erkennen und eine Nummer plus zwei Buchstaben.

Hier waren es die Eins und die Initialen S.H.

  *

In einem Baum in der Nähe vom Hause Uzumaki.

Gelangweilt saß Kakashi auf einem Ast und spähte immer mal wider durch ein
Fernglas zur Haustür und den einzelnen Fenstern.

Vor einer halben Stunde hatte Tsunade ihm eröffnet das er ab jetzt sie Mission hatte
Kushina Uzumaki zu beschatten.

Was er davon hielt? Nichts! Konnte nicht irgendein anderer das übernehmen? Warum
er?

Als er die Hokage vor zwei Wochen darum gebeten hatte ihm mal eine Mission zu
geben bei der er sich etwas schonen konnte hatte er damit nicht gemeint eine Frau
beschatten zu müssen.

Das war doch unter seinem Nievou!

Seine Aufmerksamkeit wurde wider auf die Haustür gelenkt als diese sich öffnete und
Naruto heraus trat.

Der Grauhaarige beugte sich noch ein Stück nach vorne.

//Ist das da der Kazekage auf Narutos Arm? Was macht er da…//

Naruto ging an dem Baum auf dem sein Sensei hockte vorbei ohne etwas zu merken.
Dabei konnte Kakashi einen Blick auf den kleinen Zettel werfen den er in der Hand
hatte.

Eine Einkaufsliste! Wie spannend!

Das Fernglas schwenkte zurück zum Haus und das Auge des Kopier Ninjas weitete sich
als er auf die Terrasse sah.

Das konnte doch wohl nicht war sein!
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Diese Frau war wohl nicht mehr ganz bei Sinnen!? Wie konnte sie es wagen….

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ Ende des Kapitels ~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

So das war’s wider mal!
*Kekse verteilt*
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